
Gießereitechnik
Dokumentenmanagement-
Software „ThereforeTM“

Wie gelingt der erfolgreiche Wechsel 
von Papierunterlagen zu einem mög­
lichst hohen Digitalisierungsgrad? 
Für Metalltechnik Schmidt waren eine 
intensive Vorbereitung und ein stufen­
weises Vorgehen die Schlüssel zum 
Erfolg. Für die Transformation von 
Papier auf digitale Daten setzte das 
Unternehmen auf eine Lösung von 
Canon. Im Fokus: die Dokumenten­
management-Software ThereforeTM.

Herausforderung
Seit mehr als 50 Jahren beliefert die Metalltechnik Schmidt GmbH & 
Co. KG (MTS) aus Filderstadt bei Stuttgart verschiedene Branchen mit 
Strahlmitteln zur Bearbeitung von Oberflächen jeglicher Art. Steti-
ge Innovationen wie das besonders stabile Strahlmittel Ferrosad oder 
das Aluminiumgranulat Alusad haben das Unternehmen kontinuierlich 
wachsen lassen – und mit ihm ist auch die Papierflut gewachsen.
Eine große Anzahl Aktenordner mit Auftragsbestätigungen, Rechnun-
gen und Lieferscheinen, teilweise in mehrfacher Ausführung, sammel-
ten sich an und belegten einen großen Teil der Schrank- und Ablage-
flächen im Büro der Metalltechnik Schmidt. Der Aufwand, bestimmte 
Dokumente zu finden, verbrauchte regelmäßig viel Zeit und Ressour-
cen. Das musste sich ändern – doch wo anfangen? Und wie lässt sich 
das Mammutprojekt, massenweise Papiere zu digitalisieren, im Tages-
geschäft realisieren?
Für die Beratung und Umsetzung vertraute MTS auf Kappel & Die-
rolf GmbH & Co. KG. Die Experten für Bürotechnik setzten auf kleine 
Schritte – und so optimierte man mit der Digitalisierung der Liefer-
scheine im ersten Schritt einen vergleichsweise überschaubaren Ar-
beitsbereich. Im Fokus stand eine Lösung von Canon: ein MFP und das 
Dokumentenmanagement-System ThereforeTM Online. „Unser Ziel war 
es, eingehende Papier-Lieferscheine effizient zu erfassen und direkt in 
ThereforeTM Online einfließen zu lassen. Dort sollten sie für die Weiter-
bearbeitung, Verteilung und Archivierung bereitstehen“, erläutert Fa-
bian Mayer-Rackow, Leiter Einkauf bei Metalltechnik Schmidt.

Lösung
Um die dahinterstehenden Arbeitsabläufe digital abbilden zu können, 
war es zunächst notwendig, sie zu identifizieren: „Nur, wenn bekannt 
ist, welche Schritte ein Workflow erfordert, lässt sich feststellen, wie 
er sich abbilden und optimieren lässt“, betont Rosario De Caro, Lei-

Digitalisierung 
Schritt für Schritt

Lösung
Im Rahmen der Suche nach einer neuen 
Lösung konnte sich Canon mit IRISXtract 
durchsetzen. „Aufgrund der Flexibilität und der 
Benutzerfreundlichkeit war IRISXtract der bisher 
eingesetzten Lösung deutlich überlegen“, erläutert 
Ansgar Peter, Chief Technology Officer bei SANIMED. 
„Vor allem im Bereich der Dokumententrennung 
sowie des Trainings – also des Anlernens der Software 
– und was die gewünschte Selbstgestaltung der 
Prozesse angeht, haben wir jetzt erheblich mehr 
Möglichkeiten.“ Zudem ist Ansgar Peter nun froh 
darüber, mit IRIS Xtract eine Lösung gefunden zu 
haben, die den digitalen Prozess vom Anfang bis zum 
Ende begleitet und die Schnittstelle für die Integration 
in das SAP-System liefert, sodass es innerhalb der 
SANIMED Gruppe möglich wurde, die digitale Transformation weiter 
voranzutreiben und zu professionalisieren. Inzwischen kommt die 
Digitalisierung über den automatisierten Posteingang sämtlichen 
Fachbereichen zugute. „Mit dem IRISXtract-System verarbeiten 
wir derzeit innerhalb der SANIMED-Gruppe 2,4 Millionen Seiten 
jährlich. Vier Canon Hochleistungsscanner der DR-G2 Serie 
übernehmen die Digitalisierung der Belege“, berichtet Bastian 
Brickwedde, Head of IT bei SANIMED. „So sind wir in der Lage, 
die verschiedenen, oft sehr schwierigen Dokumentenarten zu 
verarbeiten, die im Gesundheitswesen vorkommen. Dazu zählen 
etwa das Rezeptformular Muster-16 – eine echte Herausforderung 
bei der Extraktion der OCR-Daten –, Krankenhausverordnungen und 
Lieferscheine sowie weitere Dokumente.“

Nutzen
Der Einsatz von IRISXtract beschert der SANIMED Gruppe eine 
deutliche Prozessoptimierung. „Wir haben trotz der komplizierten 
Dokumente im Gesundheitswesen Erkennungsraten von über 
90 Prozent“, sagt Bastian Brickwedde. „Dadurch können wir 
den täglichen Belegeingang sehr schnell in den SANIMED-
Fachbereichen verteilen, um eine effiziente Patientenversorgung 
sicherzustellen.“ Immerhin sind es täglich mehrere 1.000 Rezepte, 
die bis morgens 11:00 Uhr komplett abgearbeitet werden müssen. 
Sämtliche Systemnutzer bei SANIMED ziehen ein ebenso 
positives Fazit. „Die Erkennung beim Fax- und E-Mail-Eingang 
hat sich erheblich verbessert“, schildert Heide Neuhaus, Leitung 
Scan-Center bei SANIMED. „Besonders geschätzt wird auch die 
intuitive Benutzeroberfläche.“ Und was die Durchführung des 
Projekts betrifft, zeigen sich bei SANIMED alle hochzufrieden 
und bezeichnen die Zusammenarbeit mit Canon und IRIS als 
professionell, kompetent und strukturiert. Insbesondere im 
Hinblick auf Qualität und Zeitplan wurden die Erwartungen 
in vollem Umfang erfüllt, weshalb eine Erweiterung geplant 
ist. „Das IRISXtract-System möchten wir auch an weiteren 
Standorten, in Schwester- und Tochterunternehmen als zentrale 
Posteingangslösung implementieren“, erklärt Bastian Brickwedde.

Ansgar Peter, Chief Technology Officer 
bei SANIMED

Mit IRIS Xtract 
haben wir eine 

Lösung gefunden, die 
den digitalen Prozess 
vom Anfang bis zum 
Ende begleitet und die 
Schnittstelle für die 
Integration in das SAP-
System liefert, sodass es 
innerhalb der SANIMED 
Gruppe jetzt möglich ist, 
die digitale Transformation 
weiter voranzutreiben und 
zu professionalisieren.
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ter Vertrieb IT & DMS bei Kappel & Dierolf, und ergänzt: 
„Deshalb fanden vor jedem einzelnen Digitalisierungspro-
jekt intensive Workshops mit den Beschäftigten statt. Da-
bei wurden sämtliche Prozesse hinsichtlich ihres Optimie-
rungspotenzials hinterfragt.“
Die mehrfache Ablage von Lieferscheinen ist heute eben-
so wie ihre manuelle Verarbeitung Vergangenheit. Einge-
hende Lieferscheine werden nun direkt über ein Canon-
MFP eingelesen und fließen über eine Schnittstelle in die 
ThereforeTM-Software. Informationen wie das Datum oder 
die Lieferscheinnummer liest das Tool automatisch aus 
und speichert sie. So lassen sich Dokumente anhand ver-
schiedener Kriterien einfach wiederfinden. Rund drei Mo-
nate nach Beginn der ersten Planungen läuft die Verarbei-
tung der Lieferscheine ausschließlich digital ab. Manuelle 
Schritte sind obsolet geworden – und das senkt nicht zu-
letzt die Fehlerquote.
Nach der ersten gelungenen digitalen Transformation 
stand das nächste Ziel an: Eingangsrechnungen papierlos 
zu verarbeiten. Auch dieser Part begann mit einem inten-
siven Austausch unter den Mitarbeitenden – und zwar na-
hezu allen: „Die Workshops fanden mit einem großen Teil 
der Belegschaft statt, mit älteren, jüngeren und Beschäf-
tigten aus verschiedenen Abteilungen“, erinnert sich der 
Einkaufsleiter. „Und es wurden nicht nur alle in die Ent-
scheidungsprozesse miteinbezogen, Beschlüsse wurden 
auch selbstständig getroffen.“ Die Unternehmensleitung 
ließ weitgehende Freiheiten hinsichtlich der zukünftigen 
Arbeitsabläufe und Prozesse. Im Fokus stand die Verbes-
serung im Sinne der Belegschaft. Eine anfängliche Skepsis 
bei einigen Beschäftigten gegenüber den Veränderungen 
wandelte sich schnell. Mayer-Rackow nennt den Grund: 
„Die Entscheidungsfreiheit, Prozesse nach den Wünschen 
derjenigen zu verändern, die täglich mit ihnen arbeiten, 
trug viel zum Gelingen des Digitalisierungsprojekts bei.“

Nutzen
Die gesamte Buchhaltung arbeitet heute weitgehend digi-
tal: Rechnungen und Lieferscheine werden nach Eingang 
über das MFP in digitale Daten umgewandelt, über There-
foreTM Online indiziert, verteilt, weiterverarbeitet und archi-
viert. Durchschläge, Kopien und eine mehrfache Ablage 
sind dank des DMS Vergangenheit.
Anschaulich erkennen lässt sich die Verschlankung der 
Abläufe am Beispiel der Schrotteingangsrechnungen. 
Schrott, der in der Produktion eingeschmolzen wird, wird 
mit dem ausliefernden Lkw gewogen und der dazugehöri-
ge Lieferschein vom jeweiligen Mitarbeiter erstellt. Aller-
dings arbeitet das anliefernde Unternehmen ebenfalls mit 
einem Lieferschein, dazu kommt eine Rechnung. „Es wa-
ren also für einen Arbeitsschritt drei Dokumente erforder-
lich“, erläutert Mayer-Rackow. „Wir legen diese nicht mehr 
aufwendig in drei Ordner ab, sondern führen sie in There-
foreTM Online einfach zusammen. So sind alle Daten eines 
Auftrags auf einen Blick erkennbar, ohne Suchaufwand.“
Auf die Buchhaltung folgte die Automatisierung des Ver-
triebs von der Akquise bis zur Auftragsbestätigung. Pa-
pierdokumente verwenden die Vertriebler nur noch auf 
Wunsch von Kunden. Das macht die Kundengewinnung 

nicht nur effizienter, es kann auch die Zufriedenheit erhö-
hen. Dank digitaler Abbildung kann jeder berechtigte Be-
schäftigte den Status einsehen und, falls notwendig, Auf-
gaben von Kollegen übernehmen.
Stichwort Berechtigung: Die digitale Lösung mit Canon-
MFPs und ThereforeTM Online erfüllt höchste Sicherheits-
standards. Zur obligatorischen Einhaltung der DSGVO-
Vorgaben und einer rechtssicheren Archivierung kommt 
die Mitarbeiter-spezifische Rechtevergabe als Pluspunkt: 
Beschäftigte greifen nur auf die für ihre Arbeit relevanten 
Funktionen und Ordner zu. „Das verbessert nicht zuletzt 
die Usability – und das erhöht wiederum die Akzeptanz 
der Beschäftigten“, sagt De Caro.
Dass diese über das gesamte Projekt hinweg hoch war, 
führen die Verantwortlichen auch auf die behutsame Vor-
gehensweise zurück, nach dem Motto: „Schritt für Schritt 
vorgehen und dabei das große Ganze im Auge behalten“, 
wie De Caro erläutert. „Es erwies sich als optimal, einen 
Geschäftsbereich nach dem anderen mit der digitalen Lö-
sung auszurüsten. Damit sich sämtliche Prozesse in The-
reforeTM Online abbilden ließen, galt es, sie bis ins Detail zu 
überprüfen und abzubilden, und zwar so, dass die Men-
schen effizient damit arbeiten können – und das ist uns 
gelungen.“ Mayer-Rackow ergänzt: „Metalltechnik Schmidt 
hat eine kleine IT-Abteilung und war für das ThereforeTM-
Projekt folglich auf externe Kompetenzen angewiesen. So 
trug nicht zuletzt das Know-how, der intensive Support 
und die schnelle Reaktionszeit unseres Partners Kappel & 
Dierolf zum Gelingen bei.“
Digitale Workflows haben in der Buchhaltung und im Ver-
trieb des Gießereiunternehmens Aktenordner und Zettel-
wirtschaft abgelöst. Die digitale Transformation ist jedoch 
nicht abgeschlossen. In Zukunft soll eine ThereforeTM-
Schnittstelle auch im Wareneingang für komfortable Pro-
zesse sorgen: Eine Erfassungslösung für Verladescheine 
über QR-Codes kann den Prozess zu rund 95 Prozent di-
gitalisieren.

Key-Features Dokumenten­
management-Software ThereforeTM

• �Erfassung über Scanner-Hardware, elek
tronische Formulare oder digitale Daten

• �digitale Daten an zentralem Ort sichern
• �Automatisierung und Optimierung von 

Geschäftsprozessen
• �flexibler Zugriff über Standort- und Abtei-

lungsgrenzen hinweg
• �Skalierbare Lösung für verschiedene 

Organisationsgrößen und Branchen
• �für lokale Installation und als Cloud-

Lösung verfügbar
• �unterstützt Integration in weitere 

Software (z.B. CRM-, ERP- oder 
Buchhaltungssysteme)

Lösung
Im Rahmen der Suche nach einer neuen 
Lösung konnte sich Canon mit IRISXtract 
durchsetzen. „Aufgrund der Flexibilität und der 
Benutzerfreundlichkeit war IRISXtract der bisher 
eingesetzten Lösung deutlich überlegen“, erläutert 
Ansgar Peter, Chief Technology Officer bei SANIMED. 
„Vor allem im Bereich der Dokumententrennung 
sowie des Trainings – also des Anlernens der Software 
– und was die gewünschte Selbstgestaltung der 
Prozesse angeht, haben wir jetzt erheblich mehr 
Möglichkeiten.“ Zudem ist Ansgar Peter nun froh 
darüber, mit IRIS Xtract eine Lösung gefunden zu 
haben, die den digitalen Prozess vom Anfang bis zum 
Ende begleitet und die Schnittstelle für die Integration 
in das SAP-System liefert, sodass es innerhalb der 
SANIMED Gruppe möglich wurde, die digitale Transformation weiter 
voranzutreiben und zu professionalisieren. Inzwischen kommt die 
Digitalisierung über den automatisierten Posteingang sämtlichen 
Fachbereichen zugute. „Mit dem IRISXtract-System verarbeiten 
wir derzeit innerhalb der SANIMED-Gruppe 2,4 Millionen Seiten 
jährlich. Vier Canon Hochleistungsscanner der DR-G2 Serie 
übernehmen die Digitalisierung der Belege“, berichtet Bastian 
Brickwedde, Head of IT bei SANIMED. „So sind wir in der Lage, 
die verschiedenen, oft sehr schwierigen Dokumentenarten zu 
verarbeiten, die im Gesundheitswesen vorkommen. Dazu zählen 
etwa das Rezeptformular Muster-16 – eine echte Herausforderung 
bei der Extraktion der OCR-Daten –, Krankenhausverordnungen und 
Lieferscheine sowie weitere Dokumente.“

Nutzen
Der Einsatz von IRISXtract beschert der SANIMED Gruppe eine 
deutliche Prozessoptimierung. „Wir haben trotz der komplizierten 
Dokumente im Gesundheitswesen Erkennungsraten von über 
90 Prozent“, sagt Bastian Brickwedde. „Dadurch können wir 
den täglichen Belegeingang sehr schnell in den SANIMED-
Fachbereichen verteilen, um eine effiziente Patientenversorgung 
sicherzustellen.“ Immerhin sind es täglich mehrere 1.000 Rezepte, 
die bis morgens 11:00 Uhr komplett abgearbeitet werden müssen. 
Sämtliche Systemnutzer bei SANIMED ziehen ein ebenso 
positives Fazit. „Die Erkennung beim Fax- und E-Mail-Eingang 
hat sich erheblich verbessert“, schildert Heide Neuhaus, Leitung 
Scan-Center bei SANIMED. „Besonders geschätzt wird auch die 
intuitive Benutzeroberfläche.“ Und was die Durchführung des 
Projekts betrifft, zeigen sich bei SANIMED alle hochzufrieden 
und bezeichnen die Zusammenarbeit mit Canon und IRIS als 
professionell, kompetent und strukturiert. Insbesondere im 
Hinblick auf Qualität und Zeitplan wurden die Erwartungen 
in vollem Umfang erfüllt, weshalb eine Erweiterung geplant 
ist. „Das IRISXtract-System möchten wir auch an weiteren 
Standorten, in Schwester- und Tochterunternehmen als zentrale 
Posteingangslösung implementieren“, erklärt Bastian Brickwedde.

Ansgar Peter, Chief Technology Officer 
bei SANIMED

Mit IRIS Xtract 
haben wir eine 

Lösung gefunden, die 
den digitalen Prozess 
vom Anfang bis zum 
Ende begleitet und die 
Schnittstelle für die 
Integration in das SAP-
System liefert, sodass es 
innerhalb der SANIMED 
Gruppe jetzt möglich ist, 
die digitale Transformation 
weiter voranzutreiben und 
zu professionalisieren.
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Herausforderung
Seit ihrer Gründung 1983 ist die SANIMED, die derzeit zur 
Löwensteingruppe gehört, auf dem Gebiet des Healthcare-
Managements tätig. Das auf Reha- und Medizintechnik sowie 
auf beratungsintensive medizinische Dienstleistungen und 
mobilitätserhaltende Produkte spezialisierte Unternehmen 
beschäftigt bundesweit 600 Mitarbeiter an 25 Standorten und 
verfügt über zwölf Tochtergesellschaften. Als SANIMED 2020 
die Hartmann Gruppe verließ, sah sich die IT-Abteilung mit der 
Herausforderung konfrontiert, eigenständig zu werden und 
zahlreiche IT-Systeme neu auszuschreiben, so auch das Scan-
Center. Tag für Tag sind es Tausende von Dokumenten, die in der 
zentralen Poststelle von SANIMED ankommen – per E-Mail, Fax 
oder App, schließlich auch über den Postweg. Bisher galt es, diese 
Dokumente manuell vorzuklassifizieren und danach an einem 
Validierungsarbeitsplatz mit den noch fehlenden Indexdaten zu 
versehen. Mit der bisher eingesetzten Lösung lief das nicht immer 
reibungslos und verschiedene Probleme machten den Mitarbeitern 
zu schaffen.

Als eines der führenden deutschen 
Homecare-Unternehmen versorgt 
SANIMED pflegebedürftige Menschen 
zuhause oder in Pflegeheimen 
mit medizintechnischen und 
mobilitätserhaltenden Hilfsmitteln. 
Durch die Zusammenarbeit mit Canon 
und den Einsatz von IRISXtract konnte 
das Unternehmen seine Prozesse 
deutlich optimieren und die digitale 
Transformation vorantreiben. Die 
erheblich schnellere Bearbeitung des 
täglichen Posteingangs erlaubt jetzt 
eine zeitnahe Patientenversorgung.

Homecare  |  Referenzbericht Sanimed

ZUM WOHL 
DES PATIENTEN
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